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Sehr geehrte Eltern der 6. Jahrgangsstufe,

Ihr Kind hat sich im letzten Jahr an die Anforderungen des Gymnasiums gewöhnen können. Kurzzeitige Irritationen sollten mittlerweile überstanden sein. In diesem Schuljahr ist die 2. Fremdsprache hinzugekommen, die Ihr Kind nun zusätzlich erlernen muss.
Zu diesem Zeitpunkt kann es unter Umständen noch einmal sinnvoll sein, bei andauernden schwachen 
Schulleistungen (Note ausreichend und schlechter) zu hinterfragen, ob die gewählte Schullaufbahn die richtige ist. Hinweise für Überforderung finden sich in erster Linie im Notenbild. Folgende Fragen sollten Sie sich stellen:

· Zeigt Ihr Kind schwache Leistungen in der neuen Fremdsprache und

· Zeigt Ihr Kind schon länger schwache Leistungen in anderen Kernfächern und

· Zeigt Ihr Kind kaum gute Leistungen in den Nebenfächern?

Ein weiterer wichtiger Punkt ist das Arbeitsverhalten Ihres Kindes:

· Zeigt Ihr Kind wenig Ausdauer bei der Erledigung von Arbeitsaufträgen?

· Vergisst Ihr Kind oftmals Hausaufgaben oder erledigt es diese nur mit großem Widerwillen?

Schwache Schulleistungen in Kernfächern bedeuten immer, dass Ihr Kind mit Lücken im Lernstoff in das neue Schuljahr startet. Bestehen die schlechten Schulleistungen über mehrere Jahre, summieren sich diese Lernlücken und erschweren in zunehmendem Maße die erfolgreiche Teilnahme am Unterricht. Meiner Erfahrung nach geraten Schülerinnen und Schüler mit langjährig schwachen Leistungen dann in den Klassen 8 und 9 oftmals in die missliche Situation, den Anschluss an den Leistungsstand der Klasse auch mit großem Einsatz nicht mehr zu erreichen. 

Eine sehr erfolgversprechende Alternative bietet der Wechsel auf die Realschule nach der 6. Klasse. Engagierte Schülerinnen und Schüler können hier wieder gute Noten in allen Fächern erzielen und nach dem mittleren Abschluss über FOS12/13 mit einem Jahr Verzögerung auch das allgemeine Abitur erreichen. Ein Übertritt in die Realschule ist idealerweise nach der 6. Klasse anzustreben, da in der Realschule ab der 7. Klasse eine Aufteilung in drei unterschiedlich zusammengesetzte Wahlpflichtfächergruppen erfolgt, die dann Fächer enthalten, die so nicht am Gymnasium unterrichtet werden.
Bei weitergehenden Fragen können Sie gerne einen Gesprächstermin unter franz.wittmann@awg.muenchen.musin.de vereinbaren.

Mit freundlichen Grüßen

Franz Wittmann

(Beratungslehrer und Mittelstufenbetreuer)
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